
DIE LINKE. Sachsen 

Landesvorstand 

B 6 – 245 
 

Anerkennung des WK 28 (Juliane Nagel) als strategischer  

Wahlkreis zur Landtagswahl 
Beschluss des Landesvorstandes vom 14. Juni 2019 

 

 

Beschluss: 

 

Der Landesvorstand möge beschließen, dass der Wahlkreis 28 

mit der Direktkandidatin Juliane Nagel zum strategischen 

Wahlkreis zur Landtagswahl 2019 erklärt wird. 

 

Anlagen: 

 

Begründung 

politische Botschaft - 

  

Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit: 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

Weitere Maßnahmen: 

 

- 

Finanzen: 

 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 

 

Landesgeschäftsführer 

Den Beschluss sollen erhalten: 

 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 

sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 

Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 

Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 

Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 

Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 

Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 

Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 

Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

dafür:  MH   dagegen: 1  Enthaltungen: 2  

 

 

 

 

f.d.R. 

Dresden, 14. Juni 2019 

 
 

Thomas Dudzak 

Landesgeschäftsführer 

 

http://www.dielinke-sachsen.de/
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Begründung: 

 

Hiermit beantragen wir die Aufnahme des Wahlkreis 28 (Leipzig Süd, Direktkandidatin Juliane Nagel) in 

die Reihe der strategischen Wahlkreise des Landesverbandes für die Landtagswahl 2019. 

 

Begründung: 

Der Wahlkreis wurde 2014 gewonnen und steht wie kein anderer Landtagswahlkreis als Symbol für DIE 

LINKE im ansonsten überwiegend schwarz/blauen Sachsen. Unser gemeinsames Ziel ist die Verteidigung 

des Wahlkreises 2019. Die Bundestagswahlergebnisse 2017 haben gezeigt, wie groß das 

Zweitstimmenpotential für DIE LINKE im Leipziger Süden ist. Dazu kommt die große Bekanntheit der 

Kandidatin, wie man am Kommunalwahlergebnis 2019 ablesen kann. 

 

Maßnahmen: 

Wir wollen mit einem Materialmix aus eigenem, wahlkreisspezifischen Material und dem Material des 

Landes- / Stadtverbandes eine zielgruppenspezifische Wähler*innenansprache durchführen. 

Deshalb benötigen wir als Unterstützungsleistung durch den Landesverband keinen Materialaufwuchs bei 

den Flyern, sondern Hilfe bei der Erstellung individueller, dem Wahlkampf-Layout entsprechender 

Themenplakate / Großflächenplakate. (eine anteilige Finanzierung über Spenden ist gesichert). 

Neben den klassischen Aktionsformen werden wir im Wahlkampf auch wieder kleine Konzerte, einen 

Kinospot, Anzeigen, eigene Litfasssäulen / Großflächen, schalten.  

Die Detailplanung entsteht in den kommenden Tagen und kann zu gegebener Zeit gern nachgereicht 

werden. 

 

Mit solidarischen Grüßen 

 

Jule & ihr Wahlkampf-Team 


